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MENSCH und TIER
Eine Beziehung in katastrophaler Schieflage

Samstag, 29. Juni 2019 ab 14:00 h, Ende offen

Wir kennen die Zerrbilder des Tiers als industrieller Produktionseinheit, als Lückenfüller fehlender menschlicher
Sozialbeziehungen, seiner Verwendung im kommerziellen Interesse der Pharmazie. Ganz selbstverständlich 
bestimmen wir die Lebensdauer von Tieren, wie es uns nützlich erscheint. 
Demgegenüber stehen atemberaubende Fähigkeiten und Fertigkeiten der Tierwelt, die unsere Position als ‘Krone der 
Schöpfung’ überdenkenswert erscheinen lassen: Die Sprache der Delphine, die Orientierung der Zugvögel, der Sozial-
magen der Ameisen, die Trauerkultur mancher Tiere – eine Errungenschaft, die als explizit menschlich gilt. 
So lange Tiere und Pflanzen noch alleine auf der Erde lebten, blieb – von natürlichen Katastrophen abgesehen – die 
Ökologie im Gleichgewicht. Was können wir von den Tieren lernen?  Wie können die Belange der Tiere viel mehr in 
gesell-schaftlichen Gestaltungs-Prozesse einfließen? Reicht es, weniger oder kein Fleisch zu essen?  Welche politi-
schen Schritte sind nötig? Warum gibt es keine Gewerkschaft für Arbeitstiere? Wie kommen die Tiere aus dem Status 
der Rechtlosigkeit heraus? 
Was will das Tier von uns?

Diesen und weiteren Aspekten gehen wir nach. Uns interessiert die Frage: Was kann Kunst, was kann 
Kreativität zur Verbesserung der Situation beitragen? Wie radikal und offensiv müssen wir dabei vorgehen? 
Wir teilen, was wir zusammengetragen haben. Die Antworten müssen wir gemeinsam suchen. Ein Anfang.

Es geht an diesem Tag auch darum, unsere Sensiblilität und Wahrnehmung dem Tier gegenüber neu 
wachzurütteln, mit der alles anfängt, auch die nächste Aktion auf gesellschaftlich wirksamer Ebene. 

UTOPIA TOOLBOX WERKZEUGTAG zum Thema

Die Kunst ist die einzige Form, in der 
Umweltprobleme gelöst werden können. J.B.



WERKZEUGTAG zum Thema MENSCH und TIER 29. 6. 2019
mit dem UTOPIA TOOLBOX Team

Ablauf und Inhalt
Beginn um 14:00 h, Dauer offen. Erfahrungsgemäß enden die Werkzeugtage nicht vor 21:00 h

Tiergeschichten, Erfahrungsberichte. 
Tiere – von der Vergangenheit in die Zukunft, Vortrag. 
Mensch,Tier und Kunst, ein visueller Essay. 
Sea Shepherd, Tierschützergruppe für Meerestiere. 
The Flock – Fortbewegung als Herde, ein Versuch. 
Der Weg der Ameise, Aktion im Stadtraum. 
Kaffeepause. 
Vom weißen Pferd, Bericht und Bild.
Was will das Tier von uns? 
Gemeinsames Abendessen. 
Eine Aktion über den Tag hinaus. 
Tieraugen. 
Gemeinsames Ausruhen bei Gesprächen und Tier-Musik. Schrödingers Katze. 
Ein kleines Objekt zum mintnehmen.
Installationen und Videos am Rande in der Generatorenhalle.
Thematische Bibliothek.

Bitte bringen Sie ein Stofftier mit, wenn möglich aus Ihrer Kindheit.

Teilnahmegebühr
100 Eur.* Darin enthalten sind:  Alle von UTOPIA TOOLBOX zum Thema entwickelten Beiträge, Kaffee und Kuchen, 
Abendessen, Materalien, Raumkosten, ausführliche Dokumentation des Werkzeugtages als PDF.

Anmeldung unter office@utopiatoolbox.org 
Maximale Teilnehmerzahl: 20
Mit Überweisung der Teilnahmegebühr vorab wird Ihre Anmeldung verbindlich.
Konto: UTOPIA TOOLBOX, Kennwort WERKZEUGTAG – MENSCH und TIER
Hafnerbank Augsburg
IBAN   DE 8972 0302 2700 4058 1001

UTOPIA TOOLBOX 
Generatorenhalle
Wertachstr. 29a
D – 86153  Augsburg
Parkplätze im Hof vorhanden

office@utopiatoolbox.org
0162 5194 50
www.utopiatoolbox.org

Die WERKZEUGTAGE wagen jeweils die Annäherung von möglichst vielen 
Seiten und mit allen Sinnen an ein individuell, gesellschaftlich oder global 
brisantes Thema. Durch unverbrauchte Arbeitsformen tun sich Räume auf, 
die uns in Offenheit und Neugier versetzen. Es sind Experten ihres Faches 
wie auch Experten des Alltags eingeladen, ihre Erkenntnisse und Fragen 
mit uns zu teilen, und selbstverständlich die Teilnehmenden, wie wir 
selbst. Das Ende der Werkzeugtage bleibt grundsätzlich offen, sodass sich 
freie Zeitformate entwickeln können.
Der Werkzeugtag hat funktioniert, wenn mindestens eine konkrete Idee 
oder ein Gedanke sich später in der Rea-lität manifestiert. Uns interessiert 
die tatsächliche Konsequenz auf morgen. 

* UTOPIA TOOLBOX arbeitet unabhängig und ohne öffentliche Förderung


